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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Öffnungszeiten der  
Ortsverwaltung Schomburg   
Sie erreichen uns während der Öffnungszeiten telefonisch 
unter 07528-97224 oder per E-Mail: 
ov-schomburg@wangen.de
Montag bis Donnerstag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag: geschlossen
Ihre Ortsverwaltung Schomburg

DORFLÄDEN SCHOMBURG

Generalversammlung 2026 der Dorfläden Schomburg eG
Unsere diesjährige Generalversammlung fand am Mittwoch, 
den 24. Juni 2026 im Gasthaus Kleber statt. Pünktlich um 20 
Uhr eröffnete Vorstand Jörg Endraß die Generalversammlung 
und begrüßte zahlreiche Genossinnen und Genossen, die trotz 
des heißen Wetters gekommen waren. Es folgte der Wirtschafts-
bericht von Vorstand Uli Patzig. Er führte souverän durch die 
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung des Geschäftsjahr 2025 
und gewährte Einsicht in die Zahlen rund um Genossenschafts-
form, Löhne und Mitarbeiter*innen sowie Mitgliedschaften. 
Bernd Kleb begüßte im Namen des Aufsichtsrats. Der Aufsichts-
rat hat laut Gesetz die Aufgabe, die Arbeit des Vorstands zu 
prüfen und unterstützen. Der Aufsichtsrat hebt die hervorra-
gende Zusammenarbeit von Aufsichtsrat und Vorstand hervor. 
Dem Aufsichtsrat wurde der Jahresabschluss von Seiten des 
Vorstands rechtzeitig vorgelegt und ohne jegliche Beanstan-
dung geprüft. Der Aufsichtsrat dankte den Vorständen, allen 
Ehrenamtlichen, allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, der 
Leiterin Susanne Groß, für ihr großes Engagement. Bernd Kleb 
bedankte sich außerdem bei Nadja Kiedaisch für ihren großen 
Einsatz und die Unterstützung rund um die Mitgliederverwal-
tung. Bernd Kleb wies nochmal auf die Wichtigkeit der Dor-
fläden für alle Bürgerinnen und Bürger hin. Es werden auch 
weiterhin Menschen gesucht, die sich in irgendweiner Weise 
engagieren möchten! Die Feststellung des Jahresabschluss 
von Vorstand Jörg Endraß wurde von der Versammlung ein-
stimmig angenommen. Der Bericht des Vorstands erklärte die 
aktuelle Lage der Dorfläden. Steigende Preise und eine allge-
mein unsichere finanzielle Situation wirken sich auch auf das 
Einkaufsverhalten der Menschen aus. Hochgerechnet auf Ver-
kaufstage und Anzahl der Einkäufe würden nur 22 Cent mehr 
pro Einkauf schon eine Entspannung für die Läden bringen. 
Gleichzeitig wird daran gearbeitet, Abläufe effizienter und kos-
tengünstiger zu gestalten. Neben dem Verkauf engagierten sich 
Mitglieder auch in kulturellen und sportlichen Aktivitäten wie 
Wanderungen. Neubürger erhalten künftig im Rathaus Informa-
tionen sowie einen Willkommensgutschein und Informationen 
rund um die Mitgliedschaft in der Genossenschaft. Ein weite-
rer Lädeleslauf am 19.09. ist geplant, nähere Informationen gibt 
es bald. Christian Schlegel übernahm die Entlastung des Vor-
stands und Aufsichtsrats, beide wurden einstimmig durch die 
Genossenschaftsversammlung entlastet. Bei der Wahl zum Auf-
sichtsrat wurde der Wahlvorschlag einstimmig angenommen. 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 10.07.2026
Marien-Apotheke, Kemptener Str. 2, 
88178 Heimenkirch, Tel.: 08381 / 1469
 
Samstag, 11.07.2026
Allgäu-Apotheke Vogt, Wangener Str. 3, 
88267 Vogt, Tel.: 07529 / 7732
 
Sonntag, 12.07.2026
Engel-Apotheke, Gegenbaurstr. 21, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 912392
 
Montag, 13.07.2026
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 24 60
 
Dienstag, 14.07.2026
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2, 
88353 Kißlegg, Tel.: 07563 / 1450
 
Mittwoch, 15.07.2026
Stadt-Apotheke Isny, Espantorstr. 1, 
88316 Isny im Allgäu, Tel.: 07562 / 8524
 
Donnerstag, 16.07.2026
Rochus Apotheke, Herrenstr. 22, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 21379
 
Freitag, 17.07.2026
Marien-Apotheke, Kirchstr. 2, 
88175 Scheidegg, Tel.: 08381 / 940101
 
Jeweils von 08:30 – 08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
 
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.
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Er setzt sich künftig wie folgt zusammen: Roland Bauer, Klaus 
Baumann, Sabine Gravina, Georg Groß, Ralf Hartmann, Rainer 
Hölzel, Juliane Nadig, Nadja Kiedaisch, Bernhard Kleb (Vorsit-
zender), Roland Schindele, Josef Kleb, Willi Zellmann. In seinem 
Schlusswort dankte Jörg Endraß fürs zahlreiche Kommen und 
bat um weiterhin fleißiges Einkaufen und Engagement.

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung:
Telefon 07528-920-906

ZWECKVERBAND
HASLACH
WASSERVERSORGUNG

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung:
Telefon 0800 / 3003999

KINDERGARTEN ST. ELISABETH

Blaulicht und Wasserspaß: Feuerwehr probt den Ernstfall 
im Kindergarten
Am vergangenen Samstag, den 04.Juli 2026 herrschte 
große Aufregung im Kindergarten. Gemeinsam mit der 
freiwilligen Feuerwehr wurde eine umfassende Räumungs-
übung durchgeführt. Die Kinder probten das richtige Ver-
halten im Ernstfall, während die Einsatzkräfte das Gebäude 
als Übungsobjekt nutzten.
Direkt nach dem Alarm begleiteten die Erzieherinnen alle Kin-
der besonnen ins Freie. Am offiziellen Sammelplatz wurde 
sofort die Vollständigkeit der Gruppen überprüft. Kurz dar-
auf traf auch schon die Feuerwehr mit zehn Einsatzkräften ein. 
Während ein Teil der Mannschaft umgehend die Wasserver-
sorgung aufbaute, ging der Atemschutztrupp in voller Mon-
tur ins Gebäude. Sie kontrollierten sorgfältig, ob alle Personen 
das Gebäude sicher verlassen hatten.
Das absolute Highlight für die Kleinen war die realitätsnahe 
Simulation eines Ernstfalles: Einige Kinder durften aus den 
Gruppenräumen direkt durch das Fenster in die sicheren Arme 
der Feuerwehrmänner nach draußen klettern.
Nach der Pflicht kam der Spaß: Bei den sommerlichen Tempera-
turen wurde das „Feuerlöschen“ kurzerhand zur willkommenen 
Abkühlung umfunktioniert, und viele Kinder flitzten begeistert 
durch den kühlen Wassersprühimpuls. Im Anschluss durften 
alle das Feuerwehrauto ganz genau unter die Lupe nehmen 
und sogar selbst hinter dem großen Lenkrad Platz nehmen.
Zum Ausklang des erlebnisreichen Vormittags gab es für die flei-
ßigen Kinder und die starken Einsatzkräfte eine wohlverdiente 
Stärkung. Ein großes Dankeschön gilt dem Elternbeirat für die 
großartige Unterstützung und die Verpflegung.
Ein ganz besonderer Dank geht an Matthias Moosmann und 
seine Feuerwehrkollegen für ihren ehrenamtlichen Einsatz und 
diesen unvergesslichen Vormittag.

Foto: Kindergarten Haslach

VEREINSNACHRICHTEN
AUS DER ORTSCHAFT

SV HASLACH

Der SV Haslach sucht ein neues Vorstandsteam – Gestalte 
die Zukunft unseres Vereins mit!
Unser Sportverein lebt von Gemeinschaft, Engagement und 
Menschen, die Verantwortung übernehmen. Damit das auch 
in Zukunft so bleibt, suchen wir motivierte Mitglieder, Eltern, 
Sportbegeisterte und Unterstützer, die gemeinsam ein neues 
Vorstandsteam bilden.
Egal ob Fußball, Dart, Volleyball, Aerobic, Montagssport, 
Gesundheitssport, Line Dance oder Saunaclub – hinter jeder 
erfolgreichen Abteilung stehen Menschen, die sich für den 
Verein einsetzen.
Du musst kein Profi in der Vereinsarbeit sein. Wichtig sind Team-
geist, Ideen und die Bereitschaft, gemeinsam etwas zu bewe-
gen. Die Aufgaben können auf mehrere Schultern verteilt 
werden – niemand muss alles alleine machen.
Warum mitmachen?
* Du gestaltest aktiv die Zukunft des SV Haslach.
* Du stärkst den Sport und das Vereinsleben in unserer 
Gemeinde.
* Du arbeitest in einem engagierten Team.
* Du lernst neue Menschen kennen und kannst eigene Ideen 
verwirklichen.
Der SV Haslach braucht dich – denn ein Verein lebt nicht von 
Gebäuden oder Sportplätzen, sondern von Menschen.
Hast du Interesse oder möchtest unverbindlich mehr erfahren? 
Dann melde dich bei uns. 
jugend-haslach@web.de
Wir freuen uns auf jedes Gespräch!
Gemeinsam. Engagiert. Für Haslach.
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AUS DEN ORTSCHAFTEN
Informationsveranstaltung
Am Dienstag, 14.07.2026 | 19:00 Uhr 
Festhalle Karsee | Eintritt frei 
ALLIANZ DES MISSTRAUENS 
Rechte Esoterik und Verschwörungsglaube in Krisenzeiten
Kirchenrat PD Dr. theol. habil. Matthias Pöhlmann (geb. 1963) 
ist ein evangelischer Theologe und Experte für Weltanschau-
ungsfragen. Nach wissenschaftlicher Tätigkeit an der Universität 
Erlangen und der Evangelischen Zentralstelle für Weltanschau-
ungsfragen (EZW) in Berlin wirkte er als Gemeindepfarrer. 
Seit 2014 ist er als Landeskirchlicher Beauftragter für Sekten- 
und Weltanschauungsfragen in Bayern tätig und engagiert sich 
zudem in verschiedenen kirchlichen Gremien sowie als Lehr-
beauftragter an der LMU München. 
Laut dem Experten Pöhlmann tarnt sich die rechte Esoterik 
geschickt hinter Themen wie Naturschutz, Ganzheitsmedizin 
und Spiritualität, um rassistische und antisemitische Ideolo-
gien in die Mitte der Gesellschaft zu tragen. Ein gefährliches 
Beispiel hierfür ist die sogenannte „Germanische Neue Medi-
zin“, die unter dem Deckmantel einer alternativen Heillehre tief 
antisemitische Narrative und eine fundamentale Ablehnung 
der modernen Wissenschaft verbreitet.
 Seine Analysen machen deutlich: 
Wo die Grenze zwischen Esoterik und Verschwörungsmythen 
verschwimmt, beginnt eine reale Gefahr für unsere Demokratie. 
Moderation: Bernhard „Barny“ Bitterwolf 
Und wer sind wir? 
Gemeinsam mit einem breiten Bündnis aus Privatpersonen, 
lokalen Vereinen und Unternehmen setzen wir ein klares Zei-
chen!
Karsee ist bunt, offen und demokratisch. Wir verstehen uns als 
überparteilich. 

 
  

    

   

    
      

    
    

       
  

      
     

      

        
     

     
     

    
           

       
        

           
        

       

Hier zur Leseprobe 

 
  

    

   

Und wer sind wir?

    
      

    
    

       
  

      
     

      

        
     

     
     

    
           

       
        

           
        

       

   

Es laden ein 
Bernd Striegl, Christian Pfau, Ellen Schamari, Gregor Riedmül-
ler, Jannika Pfau, Johannes Waltenberger, Patrick Drumm, Syl-
via Endel, Thomas Praschak, Wolfgang Ende

Archivarin Birgit Kata  
stellt den Menschen Ulrich Rösch vor
Was für ein Mensch war Fürstabt Ulrich Rösch? Auf diese Frage 
gibt Birgit Kata, die neue Wangener Stadtarchivarin, in einem 
Vortrag spannende Antworten. Wer ihren ersten Vortrag über 
den in Wangen als Bäckerssohn geborenen, erfolgreichen Mann 
verpasst hat, hat jetzt die zweite Chance. Die Archivarin wird ihn 
am Freitag, 10. Juli 2026, um 19 Uhr noch einmal in der Häge-
Schmiede halten.

Discohits beim ersten ERBA Open Air  
am Sa 18. Juli
Sonnenuntergang, Lieblingsmenschen und der perfekte Soundt-
rack für den Sommer: Die Erba Open Airs gehen in die nächste 
Runde – mit drei musikalischen Highlights, Festivalfeeling unter 
freiem Himmel und einer Premiere für den guten Zweck.

Nach dem erfolgreichen Auftakt im vergangenen Jahr kehrt die 
beliebte Sommerreihe 2026 zurück und verwandelt die Argen-
wiese an drei Samstagen erneut in Wangens wohl schönstes 
Open-Air-Wohnzimmer.
Den Auftakt macht am Samstag, 18. Juli, ein musikalischer Mix 
aus 80er-Hits, Disco-Klassikern und den größten Partyhits. Von 
17 bis 22 Uhr wird gemeinsam getanzt, gesungen und gefeiert. 
Weiter geht es am Samstag, 15. August, mit House- und Tech-
no-Vibes. Bereits ab 15 Uhr verwandelt sich die Argenwiese in 
einen Day Club mit elektronischen Sounds, sommerlichen Beats 
und echtem Festivalfeeling bis zum Sonnenuntergang. Den 
Abschluss bildet am Samstag, 29. August, die beliebte musika-
lische Zeitreise. Stunde für Stunde wechseln die Jahrzehnte – 
von den größten Hits der 90er über die 2000er und 2010er bis 
zu den aktuellen Charts. Ein Abend voller Erinnerungen, Lieb-
lingssongs und Mitsingmomente.
Neu in diesem Jahr: Mit jedem Ticket wird Gutes getan. Ein Euro 
pro verkauftem Ticket wird für eine gemeinnützige Organisa-
tion gespendet, dieses Jahr geht die Spende an das Projekt Lara 
in Wangen. So verbindet das Festival nicht nur Menschen durch 
Musik, sondern unterstützt gleichzeitig ein soziales Projekt in 
der Region. Für den Auftakt im Juli sind noch Tageskarten unter 
www.hotlikebeats.de und www.spinnereievents.de erhältlich.

Wil eröffnet mit dem „Hof zu Wil“  
die Seele der Stadt
Wangen und Wil feiern gemeinsam die Städtepartnerschaft 
Die Stadt Wil hat am Samstag das zentrale Gebäude in ihrer 
Altstadt wieder eröffnet: Der Hof zu Wil, erbaut vom St. Galler 
Fürstabt Ulrich Rösch, ist nach Jahren der Sanierung als ein Ort 
der Begegnung für die Bevölkerung wieder offen. Am Nachmittag 
beurkundeten Stadtpräsident (SP) Hans Mäder und Oberbürger-
meister Michael Lang mit ihren Unterschriften die über lange Zeit 
gewachsene Freundschaft beider Städte. Den würdigen Anlass 
bot der 600. Geburtstag des einstigen Bäckersohns aus Wangen.
Es war ein Sommertag wie im Bilderbuch. Von der Terrasse an 
der St. Nikolaus-Kirche bot sich den sehr zahlreich angereisten 
Wangenern ein traumhaftes Panorama der Schweizer Bergwelt. 
Auf dem Platz vor dem mächtigen Hof zu Wil lief ein ebenso 
hochkarätig besetztes wie kurzweiliges Eröffnungsprogramm 
ab. Die Rednerliste mit Vertreterinnen und Vertretern aus der 
Politik reichte vom Stadtpräsidenten über die kantonale Ebene 
bis zur Bundesrätin. OB Michael Lang übergab als Gastgeschenk 
ein Rednerpult, wie man es aus dem Wangener Rathaus und 
der Stadtbücherei kennt – aus einem alten Holz von 1461, also 
jener Zeit in der Fürstabt Ulrich Rösch zu seiner Machtfülle auf-
stieg. Ein früh morgens eigens beim Bäcker erstandenes Wan-
gener Hörnle übergab er an Ruedi Schär, der über Jahre die 
Verbindung mit Wangen gepflegt hat. 
Bundesrätin Karin Keller-Sutter spannte den Bogen von Ulrich 
Rösch in die Neuzeit. Mit dem Hof zu Wil werde die „Seele der 
Stadt“ wieder eröffnet. Ohne den unermüdlichen Einsatz der 
Hofstiftung, in der viele Menschen jahrelang engagiert gear-
beitet hätten, und den Handwerkern, wäre es nicht möglich 
gewesen. Der Hof stehe für Stabilität und zeige, dass man Frei-
heit brauche, um sich entfalten zu können. Ulrich Rösch sei als 
Einwanderer zum Kloster St. Gallen gekommen und habe sich 
vom Küchenjungen hochgearbeitet. Als Fürstabt habe er unter 
anderem mit einem neuen Marktrecht für erstklassige wirt-
schaftliche Rahmenbedingungen gesorgt.
Die beiden Geistlichen, Bischof Beat Grögli und Pfarrer Christoph 
Casty, sprachen in einem launigen interkonfessionellen Austausch 
über den Hof als Ort der Blutsgerichtsbarkeit und Braukunst und 
baten um den Segen. Mit der Schlüsselübergabe der verantwort-
lichen Bauleute an SP Hans Mäder endete der Vormittag.



Mitteilungsblatt 
Schomburg 5Nr. 28 vom 10.07.2026

Umrahmt war er von viel Musik unter anderem von der gemein-
samen Erstaufführung des Stücks „Temporum Pace“ von Oliver 
Waespi durch die Stadtharmonie Wil und der Stadtkapelle Wan-
gen. Es wird auch am Samstag in Wangen zu hören sein, wenn 
die Partnerschaftsfeier wiederholt wird.
Nach der musikalischen Einstimmung durch die beiden Musik-
kapellen folgte die ebenso feierliche wie fröhliche Unterzeich-
nung der Partnerschaftsurkunden durch SP Hans Mäder und OB 
Michael Lang aus Anlass des 600. Geburtstag von Ulrich Rösch. 
Der „Jubilar“ erschien höchstpersönlich und überbrachte das 
Papier – eingebacken in ein Brot. SP Hans Mäder sprach von 
einem neuen Kapitel in der Geschichte beider Städte. Es sol-
len Beziehungen entstehen, um Grenzen zu überwinden. OB 
Lang fühlte sich geehrt, mit Stadträten und Jugendgemeinde-
räten als Zeugen bei dieser Feier zu sein, die beide Städte noch 
näher zusammenbringt.
Im Anschluss spielte das Städteorchester Württembergisches 
Allgäu unter der Leitung von Marcus Hartmann in St. Nikolaus 
ein mit viel Applaus bedachtes Geburtstagskonzert zu Ehren 
von Ulrich Rösch.
Der Hof zu Wil bietet ein Restaurant, eine Bibliothek, Info-Büro 
und die Hofwelten, in denen die Geschichte des Hauses höchst-
modern lebendig gemacht wird. Auch die Etage der Co-Wor-
king-Spaces hier die Zukunft in den Blick genommen wurde. 
 
Sommernachtskonzert der Stadtkapelle und Partner-
schaftsfeier in Wangen
In Wangen wird am kommenden Samstag, 11. Juli 2026, um 19 
Uhr auf dem Marktplatz der Festakt Partnerschaft beider Städte 
wiederholt. Den festlichen Rahmen bietet dazu das Sommer-
nachtskonzert der Stadtkapelle. Das JBO spielt um 17.30 Uhr, 
um 20 Uhr die Stadtharmonie Wil und um 21.30 Uhr die Stadt-
kapelle Wangen. Bei schlechtem Wetter wird die Veranstaltung 
in den Festsaal der Waldorfschule verlegt.  Von 10 bis 13 Uhr 
ergänzt der Schweizer Markt mit Produkten aus Wil den Sams-
tagsmarkt in Wangen.
 
Zitat des Urkundentextes
„Die Stadt Wil im Fürstenland und die Stadt Wangen im Allgäu 
bekräftigen mit dieser Urkunde ihre freundschaftliche Verbun-
denheit und den Willen zu einem vielfältigen und lebendigen 
Austausch.
Verbunden sind diese beiden Städte über die Landesgrenze hin-
weg durch ihre Geschichte im Einzugsgebiet des Bodensees, 
durch ihre Beziehungen zur Fürstabtei St. Gallen sowie durch 
die Persönlichkeit von Fürstabt Ulrich Rösch. 1426 in Wangen 
geboren und 1491 in Wil verstorben.
Im Bewusstsein dieser gemeinsamen historischen Wurzeln ver-
einbaren die beiden Städte feierlich eine partnerschaftliche 
Zusammenarbeit mit dem Ziel, den Austausch zwischen ihren Ein-
wohnerinnen und Einwohnern zu fördern sowie die gegenseitige 
Begegnung in Kultur, Gesellschaft und Tourismus zu ermöglichen.
Diese Städtepartnerschaft steht für Respekt, Offenheit und die 
Pflege dauerhafter wohlwollender Beziehungen.“
Es folgten die Unterschriften.

Bauernverband Allgäu-Oberschwaben e.V.
Hofgeradel – Landwirtschaft per Rad erleben
Wie funktioniert moderne Landwirtschaft? Welche Rolle spie-
len erneuerbare Energien, regionale Lebensmittel und der ver-
antwortungsvolle Umgang mit unserer Natur? Antworten auf 
diese Fragen geben die beliebten Hofgeradel-Radtouren des 
Bauernverbandes Allgäu-Oberschwaben e.V.
Bei den geführten Touren erleben die Teilnehmenden Land-
wirtschaft direkt vor Ort. Ausgestattet mit Headsets können sie 

den Erklärungen der Landwirte während der Fahrt bequem fol-
gen und erfahren aus erster Hand, was entlang der Strecke auf 
Feldern, Wiesen und Höfen passiert. Dabei bleibt viel Raum für 
Fragen, Austausch und interessante Gespräche über die Land-
wirtschaft in unserer Heimat.
Unsere nächsten Touren
11. Juli, ab 13 Uhr
„Moor, Milch und ALMA“
Mit Werner Müller
Treffpunkt: Neuravensburg, Boeckeler Stadel
Entdeckt auf dieser abwechslungsreichen Tour die reizvolle Kul-
turlandschaft rund um Neuravensburg. Die geführte Radtour 
verbindet Natur, Landwirtschaft und Landschafts-
pflege und bietet spannende Einblicke in zwei zentrale Berei-
che der Landbewirtschaftung: die Erzeugung von Lebensmit-
teln und die Pflege unserer Landschaft.
25. Juli, ab 13 Uhr
„HeudMahdLand-Runde“
Mit Christa Fuchs
Treffpunkt: Tobelparkplatz Eglofs
Die Kulturlandschaft im Allgäu ist geprägt durch landwirtschaft-
liche Familienbetriebe. Wir besichtigen einen landwirtschaftli-
chen Betrieb mit moderner Technik und eine regionale Käserei.
August, ab 13 Uhr
„Zwischen Alpenblick und Kulturlandschaft“
Mit Josef Bodenmiller
Treffpunkt : Argenbühl
Mit dem Fahrrad erkunden wir ab Argenbühl die Allgäuland-
schaft und besuchen unter anderem eine Hofkäserei in Elle-
razhofen.
Die Hofgeradel-Touren richten sich an alle, die sich für Landwirt-
schaft, Natur und ihre Heimat interessieren. Ziel ist es, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen, Wissen zu vermitteln und einen 
authentischen Einblick in die Arbeit der Landwirte zu geben.
Dauer ca. 4 Stunden, Verpflegung inkl.
Teilnahmegebühr: 25 Euro pro Person
Kinder fahren kostenlos mit.
Anmeldung, weitere Infos und Touren für das Jahr 2026 unter 
www.hofgeradel.de

Sommernachtskonzert der Stadtkapelle mit 
Gästen aus der Schweiz
Das diesjährige Sommernachtskonzert bestreitet die Stadtka-
pelle Wangen gemeinsam mit der Stadtharmonie Wil auf dem 
Wangener Marktplatz vor dem Rathaus. Zuvor stellt das Jugend-
blasorchester sein Können vor, gefolgt von der Unterzeich-
nung der Städtepartnerschaft zwischen den beiden Orten Wil 
und Wangen. Am Samstag, 11. Juli findet die Unterzeichnung 
und das Konzert statt. 
Das Sommernachtskonzert der Stadtkapelle Wangen umrahmt 
in diesem Jahr ein besonderes Ereignis: Die Unterzeichnung der 
Städtepartnerschaft zwischen Wil und Wangen im Allgäu. Ver-
bunden werden die beiden Orte durch die Beziehungen zur 
Fürstabtei St. Gallen sowie die Persönlichkeit von Ulrich Rösch, 
ein in 1426 geborener Bäckerssohn aus Wangen, der in beiden 
Städten wirkte und schließlich als Fürstabt des Kloster St. Gal-
lens 1491 in Wil starb.
„Ziel dieser Partnerschaft ist es, den Austausch zwischen den 
Einwohnerinnen und Einwohnern unserer Städte zu fördern 
und Begegnungen in Kultur, Gesellschaft und Tourismus zu 
ermöglichen“, betonen Wangens Oberbürgermeister Michael 
Lang und Wils Stadtpräsident Hans Mäder. Die Begegnungen 
in Kultur und Gesellschaft werden beim Sommernachtskonzert 
unmittelbar gelebt: die Musikensembles beider Städte gestal-
ten das Konzert am Samstag, 11. Juli, gemeinsam.
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Die Stadtharmonie Wil ist 2013 aus der Stadtmusik Wil und 
dem Musikverein Bronschhofen hervorgegangen. Ihr musika-
lischer Leiter ist Andreas Signer. Zu den Fixpunkten des Orches-
ters gehört das Jahreskonzert im Mai sowie das Kirchenkonzert 
Ende November, Anfang Dezember. In Wangen präsentiert die 
Stadtharmonie neben „Schweizerischem“ wie den „Stadtharmo-
nie Wil Marsch“, „Lueget vo Berg und Tal“ oder „The Code“, dem 
Siegersong des Euro Vision Song Contest 2024, auch Film- und 
Unterhaltungsmusik. Sie nehmen ab 20 Uhr auf der Bühne Platz.
Ab 21.30 Uhr beginnt dann die Stadtkapelle Wangen ihren Vor-
trag. Mit der „Wilhelm Tell Ouvertüre“ von Gioacchino Rossini 
und „Legenda Rumantscha“ von Oliver Waespi spannt Musikdi-
rektor Tobias Zinser den musikalischen Bogen ebenfalls in die 
Schweiz. Die Reise führt im Laufe des Programms aber durch 
mehrere Länder: unter anderem führt der „Slawische Tanz Nr. 
1“ von Antonín Dvorak nach Tschechien, die „Armenische Tänze 
Part 1“ von Alfred Reed nach Armenien, „James Bond 007“ nach 
Großbritannien oder Etienne Causaz’ „Balkan Dances“, wie der 
Name bereits verrät, in den Balkan.
Zuvor, ab 18 Uhr, spielt das Jugendblasorchester Wangen unter 
der Leitung von Anja Ohlinger und Andreas Loritz auf der Bühne 
vor dem Rathaus und präsentiert sein Können. Um 19 Uhr wird 
dann die offizielle Unterzeichnung der Städtepartnerschaft 
durchgeführt, ebenfalls auf dem Marktplatz.
Der Eintritt zum Konzert ist frei.

Agnieszka Brugger kommt  
zum Dorfplatzgespräch nach Haslach
Bundestagsabgeordnete zu Gast vor dem Dorfladen -  
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen
Am Dienstag, den 21. Juli 2026, kommt die GRÜNE  
Bundestagsabgeordnete Agnieszka Brugger auf Einladung 
des Ortsverbands GRÜNE Wangen/Amtzell/Achberg zu einem  
Dorfplatzgespräch nach Haslach. Die Veranstaltung beginnt um 
19:00 Uhr vor dem Dorfladen und ist offen für alle Interessier-
ten - unabhängig von Parteizugehörigkeit. Agnieszka Brugger 
wird aus ihrer aktuellen Arbeit im Deutschen Bundestag berich-
ten und steht anschließend für Fragen und Gespräche zur Ver-
fügung. Das Format des Dorfplatzgesprächs lebt vom direkten 
Austausch: Bürgerinnen und Bürger haben die Gelegenheit, poli-
tische Themen, die sie bewegen, unmittelbar mit ihrer Abgeord-
neten zu diskutieren. Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Getränke 
werden vor Ort zum Selbstkostenpreis angeboten. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Agnieszka Brugger und 
der Ortsverband freuen sich auf zahlreiche Gäste. 
Veranstaltungsdetails: 
Datum: Dienstag, 21. Juli 2026 
Uhrzeit: 19:00 Uhr 
Ort: Vor dem Dorfladen Haslach 

Partnerschaftsverein  
lädt zum Diner en blanc ein
Der Partnerschaftsverein organisiert wieder das Diner en blanc 
auf der Argenwiese. Termin ist Sonntag, 19. Juli 2026, um 18 Uhr.
Das Diner en Blanc wird in Frankreich – wie es der Name sagt – 
ganz in weiß gefeiert. Es beruht auf privater Initiative und wird 
im Nachbarland als Event des Social Dinings über private Netz-
werke an prominenten städtischen Orten organisiert. Was mit 
der Landesgartenschau 2024 begann, fügt sich inzwischen fest 
in den Veranstaltungskalender im Sommer ein.
Tische werden weiß gedeckt, und die Gäste kleiden sich mög-
lichst ganz in Weiß. Wer kommt, bringt ein Picknick mit und 
lässt andere daran teilhaben. Tische und Sitzgelegenheiten 
werden gestellt.

Soziale Einrichtungen rücken  
näher ans Waltersbühl heran
Das Netzwerk Teilhabe initiiert einen neuen Service im  
Siedlerheim
Der Wangener Stadtteil Praßberg/Waltersbühl ist das Wohn-
gebiet mit den meisten Einwohnern in der Stadt. Allein dort 
leben mehr als 3300 Menschen. Während sich in den Einfami-
lienhäusern nach und nach der Generationswechsel vollzieht, 
leben in vielen Wohnungen noch dieselben Menschen wie vor 
Jahrzehnten.
Die Bevölkerung befindet sich also in sehr verschiedenen Lebens-
lagen und hat unterschiedliche Bedürfnisse. Ein Thema ist: Der 
Weg in die Stadt ist für viele weit und Beratungsstellen sind ent-
sprechend schwierig zu erreichen. „Schon vor zehn Jahren haben 
wir geschaut, wo die meisten Älteren wohnen“, sagt Silke Späth-
Esch von Herz und Gemüt. „Wir sind hier im Siedlerheim schon 
dienstags mit der Seniorengruppe und wir merken: Wenn wir hier 
sind, dann ist hier auch viel ums Gebäude herum los.“
Eine andere Art von Beziehungsarbeit machen Kordula Schrei-
ner und Christoph Heinz vom Zugehenden Sozialdienst (ZSD). 
Sie versuchen vor allem zu solchen Personen Kontakt zu hal-
ten, denen das Leben immer schwerer fällt, die aber noch keine 
regelmäßige Unterstützung annehmen wollen. „Gerade in den 
Hochhäusern leben viele ältere Menschen, die schon sehr lange 
hier sind. Aber es gibt wenig Vernetzungspunkte. Wir brauchen 
einfach einen Ort, wo wir dichter an den Menschen dran sind“, 
sagen Kordula Schreiner und Christoph Heinz.
Das „Netzwerk Teilhabe“, in dem eine Vielzahl von Beratungs-
stellen zusammenarbeiten, will nun den Waltersbühlern ent-
gegenkommen. Im ersten Schritt wird regelmäßig am ersten 
Dienstag im Monat von 10 bis 12 Uhr im Siedlerheim eine Insti-
tution des Netzwerks vor Ort sein und ihre Angebote vorstellen. 
„Egal wer von unserem Netzwerk vor Ort ist – wir alle können 
zumindest den oder die richtigen Ansprechpartner für ein Pro-
blem vermitteln, wenn wir nicht direkt selber unterstützen kön-
nen“, sagt die Integrations- und Inklusionsbeauftragte der Stadt 
Wangen, Peggy Laue.   Deshalb kann man jederzeit kommen, 
wenn irgendwo der Schuh drückt. Wichtig ist: Es ist eine offene 
Anlaufstelle. Das heißt man kann einfach kommen und muss 
sich nicht vorher anmelden oder einen Termin geben lassen.
Eine Beachflag wird anzeigen, ob die Anlaufstelle geöffnet ist.
Start war am 7. Juli. 
Die folgenden Termine sind 4. August, 8. September, 6. Okto-
ber, 3. November und 1. Dezember.
Fragen bitte an: peggy.laue@wangen.de und sozialdienst@
wangen.de
 
Turmfalkenpopulation frisst  
täglich über 100 Mäuse
Experten haben 30 Jungvögel in der Altstadt beringt
Die Wangener Turmfalkenpaare waren auch in diesem Jahr 
sehr produktiv. Allein in der Altstadt hat das Betreuer-Duo Ger-
hard Lang (NABU) und Stefan Gufler vom städtischen Bauhof 
30 Jungtiere beringt. Fünf weitere waren es in Neuravensburg. 
Allerdings wurden nicht mehr alle Kästen auf der Wangener 
Gemarkung besiedelt. Weshalb zwei Kästen in diesem Jahr 
ohne Erfolg blieben, lässt sich laut Gerhard Lang nicht sagen.
Die Beringungsaktion wurde jetzt im Pfaffenturm des Rathau-
ses abgeschlossen. Je größer die Tiere sind, desto zupackender 
sind sie auch. Stefan Gufler, der sie hält, damit Gerhard Lang die 
Ringe mit den Kennnummern an den Beinen befestigen kann, 
muss Handschuhe tragen und bekommt dennoch oft genug 
die spitzen Krallen zu spüren.  Er erträgt’s mit stoischer Ruhe.
Wie so oft hatte Gerhard Lang auch wieder eine kleine 
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Geschichte zu berichten. In der Anfangszeit hätten sich zwei 
Männchen um den Brutplatz im Rathaus gestritten. Es muss 
ordentlich zur Sache gegangen sein zwischen den beiden - mit 
dem Ergebnis, dass bei einem die Daumenfeder abstand. Später 
wurde der lädierte Vogelherr im Ravensburger Tor gesichtet. Er 
hatte dort mit einer Gefährtin Wohnung genommen. Während 
dort die Tiere gleich groß und entsprechend mehr oder weniger 
gleichzeitig geschlüpft waren, gibt es unter dem Rathausdach 
zwei Jungvögel, die deutlich größer waren. Über die Ursachen 
könne man nur spekulieren, meint Gerhard Lang. Waren etwa 
„Kuckuckseier“, also welche von einem anderen Vogel, darun-
ter? – Man weiß es einfach nicht.
Beim Beringen zeigte sich, dass die Jungtiere schon ihren ersten 
Flaum verloren hatten und das richtige Gefieder nachkam. Ein 
Grund mehr für die Experten, eine Maske zu tragen. Denn der 
Flaum wirke wie Staub in der Luft und man wisse ja nie, ob die 
Vögel auch wirklich gesund sind, sagte Stefan Gufler. Schließlich 
fressen sie, was die Wiesen hergeben. Vom Aussichtsturm über 
der Argenwiese könne man sie oft sehen, wenn sie zwischen 
der Altstadt und der Gegend um den Schwarzensee pendeln.
Dort dürfte es eigentlich kaum noch Mäuse geben, denn ein 
erwachsener Turmfalke vertilgt allein schon vier bis fünf Mäuse 
täglich. Für die fünf Jungtiere im Rathaus wurden vom Männ-
chen täglich zehn bis 15 Mäuse angeliefert. Bei 30 Jungtieren 
plus deren Eltern müssten das deutlich über 100 Mäuse am Tag 
sein.  Allerdings wurden auch schon ein Molch und ein Vogel 
auf dem Speiseplan gefunden.
„Manchmal nimmt das Weibchen die Maus auf der Kletterhilfe 
außen entgegen und versucht sie dann im Brutkasten mög-
lichst gleichmäßig zu verteilen“, hat Gerhard Lang beobachtet. 
Und wenn die Vogelmutter selber in Ruhe fressen will, dann tut 
sie das auch auf dem Außenposten, eventuell sogar im Lager, 
das sich die Tiere anlegen. Im Martinstor beispielsweise liegen 
in den Öffnungen an den runden Ecken regelmäßig abgelegte 
Mäuse.  An eine genüssliche Essenpause ist allerdings kaum zu 
denken, denn binnen fünf Minuten ist so eine Maus verputzt.
Wer den Turmfalken im Rathaus zuschauen möchte, findet den 
Live-Stream über https://www.wangen.de/turmfalken Dafür 
sorgt der Projektbetreuer bei der Stadt, Siegfried Stampfer.

ALLGEMEINE
BEKANNTMACHUNGEN

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg
Rentenbezüge ab 1. Juli - Renten steigen um 4,24 Prozent
Anpassung und Überweisung erfolgen automatisch
Die Bezüge von etwa 21 Millionen Rentnerinnen und Rent-
nern in Deutschland, davon über 2,4 Millionen mit Wohnsitz 
in Baden-Württemberg, steigen zum 1. Juli um 4,24 Prozent. 
Dadurch erhöhen sich die Renten stärker als die momentane 
Inflation. Der aktuelle Rentenwert steigt damit von 40,79 auf 
42,52 Euro, teilt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) mit. 
Das Plus kommt am Monatsende – Ende Juni oder Juli
Gut zu wissen: Das Plus geht nicht bei allen Rentnerinnen und 
Rentnern zur gleichen Zeit ein. Wer bis März 2004 in Rente 
gegangen ist, erhält die Zahlung im Voraus, die Erhöhung also 
bereits Ende Juni. Lag der erstmalige Renteneintritt im April 
2004 oder später, wird die Rente am Monatsende gezahlt. Die 
erhöhte Rente landet in diesen Fällen also erstmals Ende Juli 
auf dem Konto der Rentenbeziehenden. Anpassung und Über-
weisung erfolgen automatisch. Rentenanpassung basiert auf 

Lohnentwicklung Für die jährliche Erhöhung der Renten ist 
unter anderem die Veränderung der durchschnittlichen Löhne 
und Gehälter in den Vorjahren relevant. Rentenkürzungen sind 
gesetzlich ausgeschlossen. 
Mehr Informationen enthält der Onlinerechner „Wie wird meine 
Rente berechnet?” unter www.deutsche-rentenversicherung.de.

Der Kindergarten „Pusteblume“ lädt zum Tag 
der offenen Tür ein
Der Kindergarten Pusteblume in den Auwiesen ist seit einigen 
Monaten in Betrieb. Am Samstag, 11. Juli 2026, kann ihn sich 
die interessierte Öffentlichkeit von 15 bis 18 Uhr auch beim 
„offenen Nachmittag“ anschauen. 
Das zu weiten Teilen aus Holz konstruierte Gebäude wurde in 
zwei Etappen gebaut. Nach dem ersten Bauabschnitt nutze 
es das Land Baden-Württemberg im Landesgartenschausom-
mer als Pavillon. Danach ging erst der Ausbau zum Kindergar-
ten samt Außenbereich weiter. 
Über den Jahreswechsel zog der Kindergarten im Ebnet her-
über in die Auwiesen und wurde zur „Pusteblume“. Insgesamt 
gehören zu der Einrichtung sieben Gruppen:  eine Krippen-
gruppe, drei Gruppen von Drei- bis Fünfjährigen, eine Gruppe 
als altershomogene Vorschulgruppe sowie zwei Naturgruppen 
mit dem Standort in Deuchelried und am Herzmannser Weg.
Am offenen Nachmittag stellt der Kindergarten das Konzept 
vor. Außerdem sind eine Bastelstraße und Kinderschminken 
im Programm. Auch für Verpflegung ist gesorgt.

Stellenausschreibungen
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind folgende 
Stellen zu besetzen:
Stellvertretende Leitung (w/m/d) der Volkshochschule
-  abgeordnete Lehrkraft nach dem Lehrerprogramm des Lan-

des Baden-Württemberg
- befristete Teilzeitstelle mit einem Beschäftigungsumfang von 50 %
- zum 01.08.2026 oder zu einem späteren Zeitpunkt 
Mitarbeiter/in (w/m/d) für die Bühnentechnik
- auf kurzfristiger Beschäftigungsbasis oder auf Minijobbasis
- ab 01.09.2026
- Eingruppierung bis EG 4 TVöD
- Bewerbungsfrist: 26.07.2026 
Schulsekretär/in (w/m/d) für die Johann-Andreas-Rauch-
Realschule
- unbefristete Teilzeitstelle mit 12,00 Wochenstunden
- ab 01.01.2027
- Eingruppierung bis EG 6 TVöD
- Bewerbungsfrist: 22.07.2026 
Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst. 
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
dieser Stelle finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung auf unserer Homepage 
unter https://www.mein-check-in.de/wangen. Bitte nutzen Sie 
den Service unseres Online-Bewerbungsverfahrens.

Agentur für Arbeit Ravensburg
Agentur für Arbeit am Rutenfestmontag geschlossen
Die Agentur für Arbeit Ravensburg ist am Rutenfestmontag, 
27. Juli 2026 ganztägig für den Publikumsverkehr geschlossen. 
Arbeitslosmeldungen und alle anderen Anliegen können rund 
um die Uhr über die eServices erledigt werden: 
https://www.ar-beitsagentur.de/eservices. 



Mitteilungsblatt 
Schomburg Nr. 28 vom 10.07.20268

Für telefonische Auskünfte ist das Service-Center an diesem 
Tag über die zentrale Rufnummer 0800 4 5555 00 von 8 bis 18 
Uhr durchgehend erreichbar.
Termine für persönliche Vorsprachen können telefonisch mon-
tags bis donnerstags zwischen 8 und 18 Uhr und freitags zwi-
schen 8 und 14 Uhr über die zentrale Rufnummer 0800 4 5555 00 
vereinbart werden. Über die BA-mobil App und die Online-Ter-
minvereinbarung ist eine Kontaktaufnahme jederzeit möglich.

Landratsamt Ravensburg
Erhöhte Waldbrandgefahr
Kreis Ravensburg - Aufgrund nur geringer Niederschläge und 
anhaltender Trockenheit herrscht auch im Landkreis Ravens-
burg derzeit eine erhöhte Waldbrandgefahr. Waldbesucherin-
nen und -besucher sollten deshalb die Regeln für Waldbesuche 
genau beachten. So gilt vom 1. März bis 31. Oktober ein grund-
sätzliches Rauchverbot im Wald. Feuer machen ist im Wald nur 
an offiziellen, fest eingerichteten Feuerstellen auf Grillplätzen 
erlaubt, nicht auf mitgebrachten Grillgeräten. Offenes Feuer 
außerhalb des Waldes muss mindestens 100 Meter vom Wal-
drand entfernt sein. Auch an den erlaubten Stellen muss das 
Feuer immer beaufsichtigt und vor dem Verlassen unbedingt 
vollständig gelöscht werden.
Bei Ausbruch eines Waldbrands ist folgendes zu tun:
Wählen Sie die 112 und informieren Sie die Leitstelle über fol-
gende Punkte:
-  Wo brennt es ? – genaue Ortsangabe, markante Gelände-

punkte (großer Baum, Wiese oder Felsen), Brandausmaß
- Was brennt ? – Bodenvegetation oder Baumkronen
-  Wer oder was ist betroffen? – Sind Personen, Häuser oder 

andere Einrichtungen in Gefahr?
-  Ort, von dem Sie den Brand melden? – Angabe Ihrer Rückruf-

nummer, Aufenthaltsort, auf Rettungskräfte warten, damit 
diese eventuell zum Brandort geführt werden können.

 

KIRCHENMITTEILUNGEN

SEELSORGEEINHEIT
„AN DER ARGEN“
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Mitteilungen Seelsorgeeinheit „An der Argen“

Wegen Urlaub: Erreichbarkeit Pfarrbüro Schwarzenbach 
von 16.- 31. Juli 2026
in dieser Zeit ist das Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten Di. 
09.00 – 11.00 Uhr und Do. 14.30 – 16:30 Uhr erreichbar und 
besetzt. Bei dringenden Anliegen wenden Sie sich bitte an 
das Pfarrbüro Amtzell 07520 – 96160

 
Verabschiedung von Pfarrer Matthias Hammele in Amtzell
Am Sonntag, 12. Juli 2026, um 10:00 Uhr in Amtzell verabschie-
det sich Pfarrer Matthias Hammele im Rahmen eines festlichen 
Gottesdienstes von unserer Seelsorgeeinheit.

Zu diesem besonderen Gottesdienst laden wir Sie alle herzlich 
ein. Gemeinsam möchten wir auf die gemeinsame Zeit zurück-
blicken, Danke sagen und Pfarrer Hammele Gottes Segen für 
seinen weiteren Weg mitgeben.
Dekan Ekkehard Schmid wird den Gottesdienst mitfeiern und im 
Anschluss ein Dankwort sprechen. Darüber hinaus sind weitere 
Abschiedsworte vorgesehen. Musikalisch wird der Gottesdienst 
von einem gemeinsamen Chor der Seelsorgeeinheit gestaltet.
Im Anschluss sind alle herzlich zu einem kleinen Stehemp-
fang in und vor der Kirche eingeladen. Dort besteht die Gele-
genheit, persönlich Abschied zu nehmen und miteinander ins 
Gespräch zu kommen.

Richtfestgottesdienst in St. Felix und Regula
Die Schwarzenbacher Kirchengemeinde feiert den ersten 
Gottesdienst unter dem neuen Kirchendach
Fehlte manchen beim Blick auf Skizzen und Pläne noch die 
Vorstellungskraft, so lässt sich in der Mitte des Wangener Tei-
lorts Schwarzenbach inzwischen ganz gut erkennen, wie die 
neue Kirche St. Felix und Regula aussehen wird. Die tragenden 
Wände neben dem freistehenden historischen Kirchturm sind 
betoniert. Das Dach mit seinen langgezogenen Schrägen, das 
nach Osten als Walm abfällt und im Westen in die Giebelfas-
sade mündet, ist aufgerichtet. Jetzt ist die Zeit, nach alter Tra-
dition das Richtfest zu feiern.
Die Kirchengemeinde nutzt die Gelegenheit, am Samstag, 11. 
Juli 2026 um 18 Uhr mit Pfarrer Dr. Claus Blessing ihren ersten 
Gottesdienst unter dem neuen Kirchendach zu feiern, das je 
nach Wetter vor Sonne oder Regen schützt. Hauptgrund für 
den Abriss der Vorgängerkirche aus den 1950er Jahren war die 
einsturzgefährdete Dachkonstruktion. Dass der neue Dachstuhl 
länger hält, davon sind nicht nur die Zimmerleute und die ande-
ren am Bau Beteiligten überzeugt. Nach dem Richtspruch lädt 
der Kirchengemeinderat sie und die ganze Gemeinde zu einer 
Feier auf der Baustelle ein.

Amtzell-Gottesdienst 09:30 Uhr auf dem Kapellenberg „Rauf 
auf den Kapellenberg“
Wir laden ein und feiern mit Euch am Sonntag, 19.07.2026
„40 Jahre Kapellenbergfest“ 09.30 Uhr Gottesdienst auf 
dem Kapellenberg
in Amtzell mit Pater Jordin musikalisch umrahmt vom Män-
nerchor Amtzell und dem Männergesangverein Bodnegg circa 
10.30 Uhr Frühschoppen mit den AMIGOS, Bewirtung durch 
den Männerchor Amtzell und dem Männergesangverein Bod-
negg, Kaffee + Kuchen (auch zum Mitnehmen)
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Pfarrkirche 
statt und der Frühschoppen im Haus der Gemeinde.
Wir freuen uns auf Euer Kommen
Männerchor Amtzell

Urlaubsvertretung durch Gastpriester Pater Fernando 
Lopéz und Ferienvertretung Pfarrer Francis Lubega
Wir freuen uns sehr, dass während der Sommerzeit wieder 
unserer bereits gut bekannter Gastpriester Fernando Lopèz 
und Ferienvertretung Francis Lubega in unserer Seelsorgeein-
heit tätig sein werden.
Pater Fernando Lopèz wird von 17.07. bis 05.08. bei uns zu Gast 
sein. Danach wird Pfarrer Lubega die Ferienvertretung von 
08.08. bis 13.09. übernehmen. Wir danken unserem Gastpries-
ter Pater Fernando Lopèz und Pfarrer Francis Lubega schon jetzt 
für die Unterstützung in den Sommermonaten.
Beide werden in dieser Zeit im Pfarrhaus in Amtzell wohnen.
Für beide steht ein Smartphone zur Verfügung mit der Tel. Nr. 
0157 339 354 44. Wenn Sie ein persönliches Gespräch mit einem 
der beiden wünschen oder sie zum Mittag- bzw. Abendessen  
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Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Claus Blessing Tel. 07522 973 444 / mobil: 0172 933 8230   Claus.Blessing@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de 
GR Luitgard Immler Tel. 07522 973 411    Luitgard.Immler@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    

Beerdigungsdienst: Anmeldung über Pfarrbüro St. Martin, Wangen 07522 973411 
 
Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 11. + 12. Juli 
15. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

13. – 17. Juli 
Werktage 

18. + 19. Juli 
16. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  
Sonderkollekte Mission* 

 

Amtzell 

Samstag, 
11:30 Uhr Taufe 
Sonntag,  
10:00 Uhr Heilige Messe 
Verabschiedung Pfarrer Hammele 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Freitag, Lourdesgrotte* 
16:30 Uhr  Rosenkranzgebet 
14:30 Uhr Trauung 

Sonntag,  
09:30 Uhr Heilige Messe 
Kapellenfest 

 

 
Pfärrich 

  Sonderkollekte Mission* 
Sonntag,  
10:30 Uhr Heilige Messe 

 

Haslach 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle, St. Konrad  
 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
 für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

 

 
Primisweiler 

  Sonntag, 
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Verabschiedung/Neuaufnahme und 
Ehrungen Ministranten 
Ehrungen Kirchenchormitglieder 

Schwarzenbach 

Samstag, - Richtfest- Kirche 
18:00 Uhr Heilige Messe 
gem. Ministranten Verabschiedung 
Schwarzenbach u. Roggenzell 

Mittwoch,  Pfarrsaal DGH 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Heilige Messe 

 

Roggenzell 

  Sonderkollekte Mission* 
Samstag,  
19:15 Uhr Heilige Messe 

 

Achberg 

Sonntag, EW 
11:45 Uhr Taufe 

Donnerstag, EW 
17:30 Uhr Rosenkranz  
18:00 Uhr Heilige Messe 

Sonntag, SW  
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

* Amtzell-Lourdesgrotte bei schlechtem Wetter in der Kirche 
 
Messintentionen in unserer Seelsorgeeinheit   
Esseratsweiler Donnerstag, 16.07. Gebetsgedenken für Lydia Nuber 
 
Taufe in Amtzell: Samstag 11.07.Taufe von Luisa Schmid  
 
Taufe in Esseratsweiler: Sonntag, 12.07. Taufe von Jona Zamarco 
 
Trauung Amtzell: Freitag 17.07. Eheleute Nadine und Christoph Stauber          
 
Aufgebot Kirchengemeinde Amtzell: Zum Sakrament der Ehe haben sich versprochen: 
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eingeladen möchten, melden sich bei oben genannter Handy-Nr.
Spenden für die Missionsprojekte der beiden Priester können 
in den Pfarrbüros abgegeben oder eingeworfen werden. Bitte 
mit entsprechendem Vermerk für wen die Spende gedacht ist 
und Ihrer Adresse, falls eine Spendenquittung gewünscht ist. 
Außerdem haben Sie auch die Möglichkeit Ihre Spende auf fol-
gendes Konto zu überweisen:
Kirchengemeinde Schwarzenbach
IBAN: DE77 6505 0110 0000 2078 27
Verwendungszweck: 
Mission Pater Fernando Lopèz / Francis Lubega
Darüber hinaus werden in verschiedenen Gottesdiensten Son-
derkollekten für unseren Gastpriester und unsere Ferienver-
tretung gesammelt. Beachten Sie entsprechende Hinweise im 
Blättle und in den Gottesdiensten.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung der Projekte unseres Gast-
priesters und unserer Ferienvertretung.

Digitale Segensbox in der Kapelle Amtzell im Juli
Die Segensmomente-Box ist mit einem Bildschirm und zwei 
Kopfhörern ausgestattet. Menschen aus dem Allgäu haben 
hier Segensmomente eingesprochen. Sie haben selbst einen 
Segenstext formuliert oder ihren Lieblingstext eingespro-
chen. So erklingen ganz unterschiedliche Segensmomente. 
Mit dem Jahr 2026 hat die Segensbox eine besondere Klan-
ginstallation bekommen: „Gott behütet Dich beim Gehn und 
beim Kommen“ - dieser Vers aus Psalm 121 ist das Motto der 
neuen Psalmcode-Klanginstallation auf der Segensbox. Kirchen-
raummusiker Luis Weiß von MoveDove hat dafür seine Psalm-
vertonung „Abendlied (Psalm 121)“ binaural aufbereitet. Das 
speziell für Kopfhörer entwickelte 3D-Audioformat lässt uns 
eintauchen in den Zuspruch des biblischen Texts und schafft 
einen Segensmoment.
Zur Segensbox gehört folgendes Zitat aus dem Allgäu:
“Do hon i gmerkt, dass do no ebbes isch.” 
Im Dialekt klingt dieser Ausruf wunderschön. Im Staunen steckt 
all das, was das Leben zusammenhält. Im Segen bekommt es 
eine Sprache. Es ist Gott, der segnet. Er verschenkt, was sich 
nicht besitzen lässt. Er lässt es gut sein.
Noch den ganzen Juli können Sie sich Ihren Segen abholen.

Haslach-Primisweiler

Ministranten Primisweiler
Am Sonntag, den 19.07.2026 findet um 9.00 Uhr in der Wort-
gottesfeier in der Kirche die Aufnahmefeier der neuen Minis-
tranten statt.
Herzliche Einladung dazu!
Nach dem Gottesdienst verkaufen die Ministranten
Kuchen (ab ca. 9.45 Uhr). Die Ministranten freuen sich, wenn 
Sie sich mit den verschiedenen Köstlichkeiten für den sonntäg-
lichen Nachmittagskaffee eindecken.
Der Erlös ist für die Minikasse.

Einladung zu Sommer-Abendklänge
Haslach: Donnerstag 16. Juli um 18:30 Uhr bei St. Konrad, 
Hoferweg 5, Wangen-Haslach, veranstaltet vom Seelsorgeteam 
der Einrichtung St. Konrad.

Amtzell: auf dem Kapellenberg Freitag, 17. Juli um 18.30 
Uhr finden die Sommer-Abendklänge „Mitten ins Herz“ statt. 
Die Musikgruppen JuLe und Vivo gestalten den Abend. Besucher 
sollten eine eigene Sitzgelegenheit oder Picknick-decke mitbrin-
gen. Bei schlechtem Wetter findet der Abend in der Kapelle statt.

Weitere Termine der Abendklänge im Netzwerk allgaeu-
segen sind:
Freitag 10. Juli um 19 Uhr an der Grotte Deuchelried mit den 
Steibisbergern (bei schlechter Witterung in der Kirche St. Petrus).
Freitag, 31.Juli um 18:30 Uhr Gottesacker Wangen bei der 
Rochuskapelle, gestaltet von den Sisters of Lord.

SEELSORGEEINHEIT ARGENTAL

Pfarrbüro Neukirch
Tel.: 07528/2262, StMaria.Neukirch@drs.de
Öffnungszeiten: Mi., bis Fr., 09 – 11 Uhr, Do, 15-16 Uhr
Website: www.se-argental.de 
Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 12. Juli bis einschließlich 19. Juli 2026 
Sonntag, 12. Juli: 15. Sonntag im Jahreskreis
09.15 Uhr Neukirch Feldgottesdienst in Hinteresach beim 

Hexenfest der freiwilligen Feuererwehr Neukirch 
Mittwoch, 15. Juli
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier  
Freitag, 17. Juli 
07.50 Uhr Neukirch Morgenlob im Silvesterhaus 
Samstag, 18. Juli 
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier  
Sonntag, 19. Juli: 16. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Neukirch „Komm und Sei“ Wortgottesfeier

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 09.07.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche – Jungschar
18.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Treffen des Musikausschusses
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus – Chorprobe
Freitag, 10.07.
19.00 Uhr Lourdes Grotte Deuchelried
 „Sommerabendklänge“ mit den Steibisbergern. Bei 

schlechtem Wetter in der Kirche St. Petrus:
20.00 Uhr LGS-Gelände / Argenwiese Wangen
 Sommerkirche – Ökumenische
  Segensfeier (Schweizer/Schörk/Verdeil)
Samstag, 11.07.
11.00 Uhr Bei der Kirche St. Martin Wangen
 Wasserstelle – Begegnung bei Wasser und Seelen
12.30 Uhr Bei der Kirche St. Martin Wangen Mittagsgebet
Sonntag, 12.07
10.00 Uhr LGS-Gelände / Argenwiese Wangen
 Sommerkirche 2026 - Ökumenischer
Dienstag, 14.07.
09.30 Uhr Wittwaiskirche - Krabbelgruppe
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Elternabend des neuen Konfi-Jahrgangs
19.30 Uhr Hochwasserente Stadtgarten Wangen
 „Pop und Poesie“ gestaltet vom Team der Wohn-

zimmerkirche Leutkirch
Mittwoch, 15.07.
11.00 Uhr Bei der Kirche St. Martin Wangen
 Wasserstelle – Begegnung bei Wasser und Seelen
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12.30 Uhr	 Bei der Kirche St. Martin Wangen
	 Mittagsgebet
17.30 Uhr	 Wittwaiskirche – Meditatives Walderleben zum  

Feierabend
18.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus
	 Mittwochs zur Mitte kommen
19.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus
	 Einfach singen
Donnerstag, 16.07.
10.00 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus
	 Seniorentanz
17.00 Uhr 	 Wittwaiskirche – Jungschar
19.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus
	 Chorprobe
Freitag, 17.07.
15.00 Uhr	 Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
	 Gottesdienst (Verdeil)
Samstag, 18.07.
11.00 Uhr	 Bei der Kirche St. Martin Wangen
	 Wasserstelle – Begegnung bei Wasser und Seelen
12.30 Uhr	 Bei der Kirche St. Martin Wangen
	 Mittagsgebet
Sonntag, 19.07.
10.00 Uhr	 LGS-Gelände / Argenwiese Wangen
	 Sommerkirche 2026 - Ökumenischer Gottesdienst
19.00 Uhr	 Kißlegg Hof Lanquanz
	 Erntebittgottesdienst des Kirchenbezirks
 
Gemeindebüro:
Mo.-Fr. 08.30 – 11.30 Uhr
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
www.evkirche-wangen.de
Instagram: evkirche_wangen
 
Sommerkirche - Ökumenische Segensfeier
Im Rahmen der Sommerkirche laden wir Sie am Freitag, 10. Juli 
zu einer Segensfeier für Paare und Menschen in Beziehungen mit 

Musik und Tanz auf die Argenwiese (LGS-Gelände) in Wangen ein.
Der Abend beginnt ab 20 Uhr mit einem offenen Ankommen 
in entspannter Atmosphäre. Um 20.30 Uhr startet die gemein-
same Feier gestaltet von der Band der Evangelisch-Methodis-
tischen Kirche. Im Anschluss sind Sie herzlich eingeladen, den 
ökumenischen Sommerabend gemeinsam gesellig ausklingen 
zu lassen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Erntebittgottesdienst des Kirchenbezirks
Herzliche Einladung zum Erntebittgottesdienst im Kirchenbe-
zirk Ravensburg am Sonntag, 19. Juli 2026 um 19 Uhr auf dem 
Hof Lanquanz, (Lanquanz 1, 88353 Kißlegg). Den Gottesdienst 
gestalten Frauen und Männer vom BAK Ravensburg und der 
Evangelischen Verbundkirchengemeinde Leutkirch-Aitrach-Kiss-
legg gemeinsam mit Renate Wittlinger (Bildungsreferentin). 
„Gebt, so wir euch gegeben …“, Lukas 6,38 ist das Thema und 
der Leitvers für den diesjährigen Erntebittgottesdienst.

 

Bezirksleiterin Tanja Bernard
Tel. 07522-7079620 
Tanja.Bernard@lbs-sued.de

Der Freistaat Bayern beabsichtigt, in
88239 Wangen im Allgäu,
folgende Flächen zu verkaufen:

Landwirtschaftliche Flächen: 
Fl.Nrn. 1918/6 und 1918/7, Gem. Schomburg 
(ges. 71.887 m²), Fl.Nr. 2005 (18.163 m²)
Wald: Fl.Nrn. 79 und 1832, Gem. Schomburg 
(ges. 17.079 m²)
Verkauf gegen Gebot
Gebotsschluss: 29.07.2026 
Ausführliche Infos s. Exposé Homepage

 

 
 

   
 

 

 

 
 

 
 

  

 

  
  

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

Immobilien 
Freistaat Bayern
Regionalvertretung 
Unterfranken
Georg-Eydel-Str. 13
97082 Würzburg
Tel.: +49 (931) 260785 52
Fax: +49 (931) 260785 51
E-Mail: 
Magdalena.Amrehn@ 
immobilien.bayern.de
www.immobilien.bayern.de

Wir suchen Verstärkung für unser Team!

•  Zimmermädchen 
in Teilzeit oder Minijob

•  Frühstücksservice 
in Minijob

Arbeitszeit: vormittags ca. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Bewerbung gerne per E-Mail: 
info@landhotel-mohren.de oder rufen Sie uns 

kurz an unter Telefon 07528-9500

Corinna und Laura Wieser, Neuravensburg
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT


